
Bogen. Bereits seit vielen Jah-
ren werden die Viertklässler der
Grundschulen Bogen und Ober-
alteich von den Stadtwerken Bo-
gen (SWB) ins Wasserwerk ein-
geladen, um ihnen den heimi-
schen Trinkwasserkreislauf von
den Brunnen bis zum eigenen
Wasserhahn näherzubringen.

In der letzten Woche war es
wieder soweit und Geschäfts-
führer Karlheinz Denner konnte
zusammen mit Bürgermeister
Franz Schedlbauer 75 Schüler
mit ihren Lehrkräften zur Besich-
tigung der Wasserversorgungs-

anlagen der SWB begrüßen. An-
gefangen vom Wasserwerk über
die Brunnenanlagen im Wasser-
schutzgebiet bis hin zu den
Hochbehältern auf dem Bogen-
berg bekamen die Jungen und
Mädchen einen interessanten
Einblick in den Weg des örtli-
chen Trinkwassers.

Schon seit über 80 Jahren
versorgt die SWB die Bürger der
Stadt Bogen und ihrer Ortsteile
zuverlässig mit bestem Trink-
wasser. Und damit das so bleibt,
hat jeder Einzelne Sorge zu tra-
gen. Das Trinkwasser ist ein
schützenswertes Gut und alle
sind mit dafür verantwortlich,
dass es auch in Zukunft in aus-
reichender Menge und einwand-

freier Qualität zur Verfügung
steht. Gerade deshalb liegt es
den Stadtwerken Bogen sehr
am Herzen, dafür bereits die
junge Generation entsprechend
zu sensibilisieren.

Wassermeister Otto Schlecht
und die beiden Wasserwarte
Wolfgang Lummer und Matthias
Hartl informierten die Schüler
über viele wissenswerte Details
rund ums Trinkwasser und be-
antworteten gerne die zahlrei-
chen Fragen. Im Laufe der von
Tobias Hilmer bestens organi-
sierten Führung durften die jun-
gen Besucher noch produktions-
frisches Trinkwasser zapfen und
sich mit Wurst- und Käsesem-
meln stärken. (sw)
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75 Grundschulkinder zu Gast
im Bogener Wasserwerk

Interessanter Besuch im Wasserwerk: Den Grundschülern wurde in Bogen der Trinkwasserkreis-
lauf vom Brunnen bis hin zum Wasserhahn erläutert. Foto: pm


